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TERMINE 
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Christenlehre 
montags 
Klassen 1-6: 15.00-16.00 Uhr 
 
Seniorenkreis 
Montag, 25. November, 14.30 Uhr                              

Christenlehre 
mittwochs 
Klassen 1-6: 16.30-17.30 Uhr 
 
Konfirmanden 
Klasse 7:  16.30—18.00 Uhr  
dienstags in Crimmitschau, Kirchplatz 3        
mittwochs  in Neukirchen, Pfarrhaus  
donnerstags im Pfarrhaus Langenbernsdorf 
 
Klasse 8: nach Absprache 
 
Jungschar 
Dienstag, 26. November 
16.15 bis 18.15 Uhr 
 
Junge Gemeinde: 
mittwochs, 18.30 Uhr 
 
Erwachsenenkreis 
Montag, 25. November, 19.30 Uhr 
 
Frauenkreis 
Montag, 11. November, 14.30 Uhr           
14.00 Uhr  Büchertisch Herr Gotter 
 
Posaunenchor 
montags, 19.00 Uhr in Steinpleis 
 
Kirchenchor: 
donnerstags, 19.30 Uhr 

Langenhessen Niederalbertsdorf 

 
 Gemeindeabend          

am 05.11., 19.00 Uhr              
Pfarrhaus Langenhessen 

 
10 Jahre Uganda 
- Gottes Versorgung                                    
durch alle Zeiten - 

 
Unter diesem Motto laden wir Sie  

recht herzlich zu unserem nächsten 
  

Gemeindeabend  
am Dienstag, 05. November, 

 19.00 Uhr 
 in unser Pfarrhaus ein.  

 
Anneli Itaga, die Nichte von Eva Rose,  

hat 10 Jahre in Uganda gelebt und  war  bei der 
Hilfsorganisation „Vision for Africa“ tätig. 

In einem Vortrag  möchte sie über  
diese Zeit berichten, Bilder aus einem uns 

fremden Land zeigen  
und über ihre Erfahrungen  

mit Gott sprechen. 
 

In der Hoffnung auf Ihr reges Interesse und 
einen interessanten Abend 

grüßt Sie  
Ihr Kirchenvorstand 
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TERMINE 

 

Freitag | 08. November 2024| 17.00 Uhr  
Kirche St. Petri Kleinbernsdorf und Kita Niederalbertsdorf:  

Wir beginnen mit einer von den Kindern der Niederalbertsdorfer Kita gestal-
teten Andacht in Kleinbernsdorf und ziehen dann gemeinsam mit Lampions 
zur Kita Niederalbertsdorf, wo es  Martinshörnchen, Glühwein und Punsch 

am Feuer gibt. 
Montag | 11. November 2024 | 17.00 Uhr 
 Kirche St. Johannis zu Langenhessen:  

Wir feiern eine Andacht mit Martinsspiel in der Kirche, danach Lampion-
umzug zum Unteren Anger und zum Abschluss gibt es Martinshörnchen, 

Punsch und Glühwein am Feuer im Pfarrhof.                                      

Martinsfest 

Sonnabend | 16. November 2024 | 09.00—12.00 Uhr  
 Friedhof Langenhessen: Arbeitseinsatz. 

 Es ist wieder einmal so weit.  
Wie in jedem Jahr bitten wir Sie,  liebe engagierte  

Langenhessener  Bürgerinnen und Bürger,  
um Ihre Mithilfe  bei unserem Friedhofseinsatz und hoffen 

auf rege Unterstützung.  
Bitte Laubbesen  und gute Laune mitbringen.  

Wir wollen  neuen Splitt auf die Wege  verteilen und dem 
Laub zu Leibe rücken.  

Für eine  gemeinsame Stärkung zu Mittag ist wie immer gesorgt. 
          Ihr Kirchenvorstand 

Friedhofseinsatz in Langenhessen 

Liebe Leserinnen und Leser, 
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, in dem wir Sie mit dem Kirchenboten begleitet und 
hoffentlich auch erfreut haben.  Ein herzlicher Dank an alle, die uns Fotos oder Textbeiträge zur 
Verfügung gestellt haben und denen, die den Kirchenboten so zuverlässig austragen.  
Etliche Austräger haben bereits an der Haustür um eine Spende für den Kirchenboten im Jahr 2024 
gebeten.  Wir danken allen, die so bereits einen Beitrag zur Fertigung und zum Druck des Kirchen-
boten geleistet haben.  
Alle anderen haben die Möglichkeit, per Überweisung den Kirchenboten mit einer Spende zu un-
terstützen. (siehe Bankverbindung hinten im Heft S. 15).  

 Wir danken Ihnen für Ihre Treue.               Ihr Kirchenvorstand LH-NA 

Bitte um Spenden für unseren Kirchenboten 
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FÜRBITTE 

 
Wir beten für unsere Täuflinge 

und ihre Familien 

Sei tapfer und entschlossen!  
Lass dich durch nichts erschrecken und verliere nie den Mut; denn 
ich, der HERR,  dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst. 

       Josua 1,9 

in der St. Nikolai Kirche   
in  Oberalbertsdorf   

 
Richard Amadeus Engelmann  

Getauft wurden 

in der St. Oswald Kirche   
in  Niederalbertsdorf   

 
Leni Vanessa Teller 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen                         
     mein Leben lang                                                                                                                        
und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar. 

       
    Psalm 23,6 

Foto: Fam. Engelmann 

Foto: Fam. Teller 
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BITTE UM HILFE 

 
 

 
Gott, unser Vater,  

hilf uns, nicht  
nachzulassen  

im Einsatz  
für Frieden  

und Versöhnung,  
um Mut zur  

Verständigung,  
um Kraft  

und Ausdauer.  
Herr, erhöre unser  

Gebet.  
Allmächtiger Gott,  

du schenkst den  
Frieden,  

den die Welt  
nicht geben kann.  

Sende uns  
den Geist  

des Friedens.  

     Perspektivwechsel, dein 

                          [pɛʁspɛkˈtiːfˌvɛksl]̩ 
                                   
                             
 

 

 

 

 

Tansania   

                            
Indien 

 

Argentinien 

 

Paraguay 

 

Estland 

 

Slowakei 

 

Papua-Neuguinea 

 

 

  

 

 

 

Ein Freiwilliges 

Internationales Jahr 

mit dem LMW 

Internationaler 

IJFD Juge ndfreiwill igendienst  

Bewerbungsfrist 
3. Januar 2025 

www.leipziger-missionswerk.de 

 Die Kirchgemeinden in Chernihiv 
(Ukraine) möchten 7.000 Kerzen 

 herstellen und brauchen dafür       
Altwachs in jeglicher Form. 
 Sammelt mit in Kindergärten, 

Schulen und Kirchgemeinden.  
Abgabe: 

Dienstag und Donnerstag, 
16:00 bis 18:00 in der 

Kleiderkammer Zwickau,  
Spiegelstraße 16, 08056 Zwickau 

                 Kleiderkammer Zwickau in Verantwortung der Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde                                                                                   
 im Ev.-Luth. Kirchspiel Zwickau Nord | www.luthergemeindezwickau.de 
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ANDACHT 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
auf einer Jugendrüstzeit, zu der ich selbst noch als Teilnehmerin 
mitgefahren bin, gab es eine Bibelarbeit zum Thema „neuer Him-
mel, neue Erde“. Und obwohl diese Rüstzeit nun wirklich einige 
Jahre zurückliegt, kann ich mich noch sehr gut daran erinnern, wie 
wir Teenager damals überlegt haben, wie so eine neue Erde und ein 
neuer Himmel wohl aussehen könnten. Wird es sein wie im be-
rühmten Schlaraffenland, wo einfach alles bunt und üppig ist? Sind 
wirklich alle freundlich und nett zueinander, jeder Streit beendet? 
Können wir eigentlich noch Tischtennisturniere spielen, wenn es 
dann doch automatisch auch Verlierer gäbe, die traurig sein könnten? Was heißt ei-
gentlich Gerechtigkeit und wie sieht Gerechtigkeit aus? Gibt es dort immer noch Män-
ner und Frauen, Größere und Kleinere, Stärkere und Schwächere? 
Nun ein paar Jahre und ein Theologiestudium später muss ich feststellen, dass ich 
noch immer keine dieser Fragen wirklich beantworten kann. Der neue Himmel und die 
neue Erde bleiben eine vage Vorstellung meiner Phantasie, verbunden mit dem Ver-
sprechen Gottes, dass egal, wie es sein wird, es gut sein wird. Manchmal, da ärgert es 
mich,  noch auf Antworten warten zu müssen, auf diesen neuen Himmel und diese 
neue Erde warten zu müssen.  Manchmal da merke ich aber auch, wie viel Freude mir 
dieses Warten bereitet. Was wären diese Erde und dieser Himmel ohne die Vorfreude 
auf etwas Neues und Unbekanntes? So dürfen wir doch gemeinsam nicht nur als Ju-
gendliche erforschen und erahnen, wie eine neue Erde und ein neuer Himmel ausse-
hen könnten. Gemeinsam dürfen wir uns Gedanken machen, was wirklich gerecht ist. 
Gemeinsam dürfen wir eine Erde entwerfen, die alle Menschen gut und sicher leben 
lässt. Gemeinsam können wir mutig sein und neu denken mit dem Wissen, dass uns 
etwas Gutes versprochen ist. Den Blick ändern, Neues suchen und wagen, Himmel und 
Erde neu träumen. 
Und vielleicht kommt ja mit dem Denken, Träumen und Planen einer neuen Erde und 
eines neuen Himmels schon während des Wartens ein kleines Stück davon ins Hier 
und Jetzt, bis Gott sie schließlich vollendet. 
Ich wünsche uns für den manchmal so grauen Monat November, 
dass wir diese Erwartung und dieses Erträumen des Neuen nicht 
aus dem Blick verlieren.  
 
Ihre Pfarrerin Jenny Beyer 
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DIAKONIE 

 
nach Sankt Nikolai Langenbernsdorf  
Pfr. Escher 

Spendensammlung der Diakonie Sachsen vom 15. bis 24. November 2024  
„Eine Bank ist kein Zuhause!“ –  

Diakonie Sachsen bittet um Spenden für Angebote für wohnungslose Menschen 
„In Deutschland muss niemand auf der Straße leben, die Miete wird 
doch vom Amt bezahlt.“ Einen Satz, den Sie vielleicht schon einmal 
gehört, selbst gedacht oder gesagt haben? Die Realität sieht anders 
aus. Jährlich suchen mehr als 2.000 wohnungslose Menschen Rat in 
den diakonischen Beratungsange- boten der Wohnungsnotfallhilfe in 
Sachsen. Oft sind es persönliche Schicksale, wie Trennung, Krank-
heit oder Arbeitslosigkeit, die Men- schen wohnungslos werden und 
bleiben lassen. Eine Wohnung ist ein Ort des Schutzes und der Rück-
zugsmöglichkeit, ein Ort mit per- sönlichen Entfaltungsmöglichkei-
ten und ein Zuhause – eine Bank ist das nicht. Niemand möchte in Not, 
Elend, Angst und Ausgrenzung leben. Um leicht zugängliche Ange-
bote in Treffs und Beratungsstellen zu schaffen und zu erhalten, ist die diakonische Wohnungsnotfall-
hilfe auch auf Spenden angewiesen.  
 
Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung setzt sich die Diakonie Sachsen dafür ein, dass Armut verringert 
wird und jeder Mensch in Würde leben kann! Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende! 
 

So können Sie die Arbeit unterstützen: 
mit einer Spende per Überweisung auf unser Spendenkonto 

 IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Wohnungsnotfallhilfe 
oder über die Spendenbüchsen, die Sie in Ihrer Kirchgemeinde finden. 

Wir danken Ihnen – Nächstenliebe wirkt! 

 

 
 

Weihnachten steht vor der Tür! 
 
In den Geschäften ist dies schon seit längerer Zeit nicht mehr zu übersehen. 
Ein Spender für den Langenhessener Weihnachtsbaum hat sich  bereits 
gemeldet, wie das hier in jedem Jahr so ist und wofür wir sehr dankbar sind.   
Ingo Friedrich sorgt dann dafür, dass der Baum gefällt und in der Kirche 
aufgestellt wird.               
 Für unsere Kirchen in Kleinbernsdof, Niederalbertsdorf   und                           
Oberalbertsdorf benötigen wir auch drei Weihnachtsbäume. Falls Sie auf 
Ihrem Grundstück einen Weihnachtsbaum zu stehen haben, den Sie gerne 
spenden würden, weil er für die „Gute Stube“ zu groß ist, Sie ihn aber losha-
ben möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt oder bei Ihren Kirchvorste-
hern. Wir suchen Bäume, ca. 3,50 m bis 4 m hoch und würden uns um das 
Fällen Ihres Baumes und den Transport zu Ihrer Kirche kümmern.  
In der Hoffnung, dass wir Ihnen und der Kirchgemeinde mit unserer Bitte 
einen Gefallen tun können 
grüßt Sie ganz herzlich     Ihr Kirchenvorstand 
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GOTTESDIENSTE 

 Langenhessen 

St. Johannis 

 

Oberalbertsdorf 

St. Nikolai 

Niederalbertsdorf 

St. Oswald 

 

Kleinbernsdorf 

St. Petri 

     

3November 
23. So. n. Trinitatis 

08.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Grüner 

 10.00 Uhr  
Kirchweih-
Gottesdienst 
Pfr.i.R. Eichhorn 

 

ANovember 
Drittl. S. d.  
Kirchenjahres 

 17.00 Uhr  
Musik. Abend zur  
Kirchweih 
Frau Vogel & Chor 

  

BNovember 
Martinstag 

17.00 Uhr 
Martinsfest 
Bernhard Müller 

  Freitag,  08.11.                  
17.00 Uhr 
Martinsfest 
Kita NA 

HNovember 
Vorl. S. d.    
Kirchenjahres 

   10.00 Uhr 
Gottesdienst            
mit Verlesung der        
Verstorbenen 
Pfr.i.R. Wohlgemuth 

KNovember                                                     
Buss– u. Bettag 

  10.00 Uhr 
Gottesdienst            
mit Verlesung der        
Verstorbenen 
Sup.i.R. Dittrich 

 

ONovember 
Letzter S. d.  
Kirchenjahres 

10.00 Uhr 
Gottesdienst            
mit Verlesung der        
Verstorbenen 
Pfr.i.R. Wohlgemuth 

10.00 Uhr 
Gottesdienst            
mit Verlesung der        
Verstorbenen 
Pfrn. Grüner 

  

1Dezember 
1. Advent 

10.00 Uhr  
Familiengottesdienst 
zum 1.  Advent 
Bernhard Müller 

   

 
    Dankopfer: 

17.,11., Vorletzte r Sonntag des Kirchenjahres:  Ausbildungsstätten der Landeskirche 
20.,11., Buss– und Bettag:                                                          Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 
übrige Sonntage:                                                                                      Eigene Gemeinde 
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GOTTESDIENSTE 

Langenbernsdorf 

St. Katharinen 

 

Langenbernsdorf 

St. Nicolai 

 

Trünzig 

 
Werdau 

Marienkirche 

 

     

 

10.00 Uhr 
Gottesdienst     
zur Kirchweih 
Pfrn. Grüner 

10.00 Uhr 
JG-Gottesdienst  
Jana Huster und JG 

 

10.00 Uhr  
Gottesdienst 
Herr Heimpold 

3November 
23. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr 
Martinstag 
Jana Huster   

10.00 Uhr 
Festgottesdienst     
zur Kirchweih 
Pfrn. Schaarschmidt 

10.00 Uhr  
Gottesdienst 
Herr Lange 

ANovember 
Drittl. S. d.  Kir-
chenjahres 

    BNovember 
Martinstag 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Daniela Weiß 

   HNovember 
Vorl. S. d.    Kir-
chenjahres 

  14.00 Uhr 
Orgelgottesdienst  
Drei Kantore 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Grüner 

KNovember                                                     
Buss– u. Bettag 

Samstag,  23.11.,      
17.00 Uhr 
Gottesdienst mit           
Totengedächtnis 
Pfrn. Bormann 

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
Dieter Kirmse 

 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit           
Totengedächtnis 
Pfrn. Schaarschmidt 

ONovember 
Letzter S. d.  
Kirchenjahres 

 10.00 Uhr  
Familiengottesdienst 
Pfrn. Virginas und 
Jana Huster 

08.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfrn. Virginas 

17.00 Uhr 
Bläsermusik 
Pfrn. Grüner 

1Dezember    
1. Advent 
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RÜCKBLICK  

 

 

Fotos:  
G. Prem,  
S. Schumann, 
C. Gerstner,       
J. Hiller.             
K. Friedrich, 
Brunnen e.V. 

 

Foto: E. Hiller 

Kleinbernsdorf 

Oberalbertsdorf 

Niederalbertsdorf 
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ERNTEDANK 

 

 

In allen vier Kirchen konnten Dank vieler Helferinnen und Helfer unterschiedliche, sehr schöne Ern-
tedankgottesdienste gefeiert werden.   
Ein herzliches Dankeschön  allen Spendern für die Erntedankgaben, welche Sie in unseren Kirchen 
abgegeben bzw.  in Kleinbernsdorf und Niederalbertsdorf  den sammelnden Kindern mitgegeben 
haben. Sie waren für die  Zwickauer Tafel bzw. in  Oberalbertsdorf für  den Brunnen e.V. bestimmt. 
Danke den fleißigen Blumenbinderinnen für die wunderschönen Kränze, denen, die die Kirchen so 
schön geschmückt haben, in Langenhessen von den Konfis unterstützt, und allen, die an diesen Tagen 
Dienst hatten. 
In Langenhessen fand ein Familiengottesdienst und am Nachmittag das inzwischen schon zur Traditi-
on gewordene Kirchenkaffee statt, und  am Montag Vormittag der Besuch unserer Kinder aus der 
Kita. In Niederalbertsdorf konnte sogar eine Taufe gefeiert werden. 

 

 

Impressum 
HERAUSGEBER: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenhessen-Niederalbertsdorf,  Kirchschulstr. 5,  08412 Werdau.    
VERANTWORTLICH I.S.D.P.: Pfr. Joachim Escher, Pfarrberg 3 in Langenbernsdorf 
REDAKTIONSSCHLUSS: jeweils der 10. des Vormonats.                                                                                                                                                    
DRUCKVORLAGEN: „Gemeindebrief“, Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP) gGmbH ,         
DRUCK:  Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen , AUFLAGE: 500 

Langenhessen 
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RÜCKBLICK 

Gemeindeausfahrt zum Bibelgarten & Bibelland nach Oberlichtenau 
 
Am Sonntag, dem 29.09.2024 war es wiedermal soweit, 
eine jährlich Gemeindeausfahrt zu starten. 
Sie ging diesmal mit dem Busunternehmen „Leistner“ 
nach Oberlichtenau bei Pulsnitz, wo wir von der Bibli-
schen Geschichte zum Anfassen erfuhren. 
Der Aufenthalt dort war begleitet durch ein engagiertes 
Ehepaar Maik und Susanne Förster, von der Entstehung 
der Idee bis jetzt vom Bibelland & Bibelgarten. 
Von Maik Förster konnten wir alles erfahren, wie über 
die Jahre mit vielen Beteiligten und Aktionen alles ent-
standen ist und Gott mitwirkte. 
Er führte uns im Freilichtmuseum durch den Lebensalltag der Menschen in biblischen 
Zeiten und tat auch vieles andere noch kund. Wir hörten alle interessiert zu, um auch 
besser nachvollziehen und begreifen zu können. 
Was dort alles zu sehen war, habe ich fotografisch festgehalten, um eine kleine Aus-
wahl zu zeigen. 
U. a. war die Nachbildung der Mini- Byzantinischen Basilika mit leuchtenden Glasfens-
tern und farbenprächtigen Ikonen sehr sehenswert. 
Dann wurden wir zugegebener Zeit zum Mittagessen in den historischen Fasskeller 
geführt. 
Dort erfuhren wir von Susanne Förster von dem  „Biblische Mahl“, angelehnt an das 
Passahmahl, welche Bedeutung damals mit Speisen, Liturgie, Gebeten und Danken 
zelebriert wurde und über Stunden ging ( jetzt unser Abendmahl). 
Dieses, natürlich in einer kürzeren Zeit, konnten wir mit frisch gekochten und zube-
reiteten Speisen zu uns nehmen und schmecken lassen, mit Wein sowie anderen Ge-
tränken genießen. 
Es gab auch typische Israel - Produkte, wie  Weine, Oliven-Öl , Kräuter zum Würzen 
sowie Seife usw. zu kaufen. 
Danach ging es weiter in die große Bibelland-Scheune. Dort wurde über das jetzige 
Israel und den Glaube Lebensart gezeigt. Mit einer umfangreiche Erklärung, Illustrati-
on und Dokumente von bis aus DDR-Zeit … Stasi-Akte vom Maik F. usw. 
Bei den vielen Stationen konnte auch das Ikonen-Museum mit farbigen Bildern ange-
schaut werden und noch vieles mehr... 
Am Nachmittag war es noch an der Zeit, es uns gut gehen zu lassen, bei einem gemütli-
chen  Kaffeetrinken mit leckeren selbstgebackenen Apfelkuchen bei schönen gemein-
samen Gesprächen. 
Insgesamt gesehen ist es ein informativer, lehrreicher und interessanter Rundgang im 
drin und draußen des Bibellandes gewesen. 

Auf der Rückfahrt machten wir nochmal Stopp an der schö-
nen Pulsnitzer Kirche, in der  Nähe vom Marktplatz. 
Der liebe Gott war uns hold und die Reise es wirklich wert, 
bei schönen strahlend blauen Himmel ein erlebnisreicher 
Tag, mit dabei zu sein und dafür „DANKE“ zu sagen ! 
 
                       Es grüßt Sie herzlichst Birgit Hoppe 
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GEMEINDEAUSFAHRT 
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KINDERSEITE 
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KONTAKT 

Pfarramt 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langenhessen-Niederalbertsdorf 
Kirchschulstr. 5 
08412 Werdau 
Tel.: 03761 3719 
Fax: 03761 887871 
E-Mail: kg.langenhessen@evlks.de 
Internet:  www.langenhessen-
oberalbertsdorf.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag: 13.00-16.00 Uhr (oder nach 
Vereinbarung bis 18.00 Uhr) 
Mittwoch: 09.00-12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr                      
 
Vakanzvertreter ab 01.03.2022 
Pfarrer Joachim Escher                  
Tel. dienst.: 03761 2577                      
E-Mail: joachim.escher@evlks.de  
Krankheitsvertretung: 
Pfrn. Jenny Beyer 
Tel.: 03762 704765 
E-Mail: jenny.beyer@evlks.de        
 
Gemeindepädagoge                   
Bernhard Müller                             
Tel.: 03761 7633878                               
E-Mail: bernhard.müller@evlks.de 
 
Verwaltung:     
Anke Kühn                                
 
Friedhofsverwaltung:                         
Evelyn Hiller 

Blaues Kreuz 
Brigitte Chmielewski 
OT Gösau, Sandberg 1 
08451 Crimmitschau 
Tel. privat: 03762 937136 
 
Henry Weiß 
OT Steinpleis, Kleine Straße 22 
08412 Werdau 
Tel. privat:  03761 73708 

Kontonummern 
 
Kirchgeld  
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE95 3506 0190 1634 7000 10 
 
Friedhofsunterhaltungsgebühr 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE34 3506 0190 1624 1700 12 
 
Spenden und Sonstiges 
Inhaber: Kassenverwaltung Zwickau 
KD-Bank BIC GENODED1DKD 
IBAN: DE39 3506 0190 1665 0090 56 
Bitte Verwendungszweck und Codierung der 
Gemeinde angeben: 3012 . 



 

 

 


